
EU-weiter, offener, einstufiger Realisierungswettbewerb mit anschließendem 
Verhandlungsverfahren für die Vergabe von Generalplanerleistungen zur 
Erlangung von baukünstlerischen Vorentwurfskonzepten für die 
NEUERRICHTUNG EINES "SCHUBHAFTZENTRUMS" VORDERNBERG 
 
AUSLOBER / AUFTRAGGEBER 
 
Bundesimmobiliengesellschaft m.b.H. (BIG) 
Hintere Zollamtsstraße 1, 1031 Wien 
vertreten durch 
Planen und Bauen ST, K  
Adresse: Anzengrubergasse 6 / 8010 GRAZ 
 
Wettbewerbsbüro und Ansprechstelle im Wettbewerb: 
Architekturbüro Kampits & Gamerith ZT - Gmbh 
Adresse: Gleisdorfergasse 4, 8010 GRAZ 
E-Mail: vordernberg@kampits.at 
 
 
AUSSCHREIBUNGSUNTERLAGEN UND REGISTRIERUNG 
 
Der Auftraggeber hat eine Homepage unter der Adresse http://www.big.at eingerichtet, über 
welche die Ausschreibungsunterlagen abgerufen und heruntergeladen werden können.  
Der allgemeine Teil (A, B, C) der Ausschreibungsunterlagen ist im Extranet ohne 
Registrierung zugänglich. Der spezielle Teil („Beilagen“), Pkt. D.1 (Pläne und sonstige 
Unterlagen) ist den registrierten Wettbewerbsteilnehmern vorbehalten. 
 
TERMINE  
 
Ausgabe der Ausschreibungsunterlagen Teil A, B, C ab:  28. Jänner 2010 
Ausgabe der Pläne und sonstigen Unterlagen Teil D, Pkt. D.1 und       
Ausgabe der Modelleinsatzplatte (in digitaler Form) ab:  28. Jänner 2010 
 
Informationsgespräch und Örtliche Begehung:   09. Februar 2010, 10 Uhr 
Treffpunkt:  Barbarasäle, 8794 Vordernberg 
 
Schriftliche Fragen an das Wettbewerbsbüro bis spätestens:  15. Februar 2010, 10 Uhr 
 
Beantwortung der schriftlichen Fragen bis spätestens:  24. Februar 2010 
 
Abgabe der Wettbewerbsarbeiten (außer Modell) bis spätestens:  07. April 2010, 16 Uhr 
 
Abgabe des Modells bis spätestens:     12. April 2010, 16 Uhr 
 
Sitzung des Preisgerichts:      22. und 23. April 2010 
 
 
 
 
            



ERGEBNIS DER KONSTITUIERENDE SITZUNG DES PREISGERICHTS 
 
Architektin DI Hemma FASCH zur Vorsitzenden 
Architekt DI   Peter RIEPL               zum stellvertretenden Vorsitzenden 
DI Gabriele LEITNER             zur Schriftführerin 
Ing. Thomas STYRSKY              zum stellvertretenden zum Schriftführer.  
 
 
KOSTENOBERGRENZE 
Nettobaukosten lt. ÖNORM B 1801-1, Euro 15 Mio 
 
GEWINNER, VERGÜTUNG 
 
Der Auftraggeber hat für die zu prämierenden Wettbewerbsarbeiten als Vergütung (exkl. 
Umsatzsteuer) vorgesehen: 
1. Rang = Gewinner  EURO   27 600,- 
2. Rang   EURO   22 000,- 
3. Rang   EURO   16 500,- 
Anerkennung = Nachrücker EURO   8 200,- 
Anerkennung   EURO   8 200,- 
Anerkennung   EURO   8 200,- 
Nachrücker (ohne Vergütung) 
 
ZIELSETZUNG   
 
Das Schubhaftzentrum Vordernberg soll ein europaweites Vorzeigeprojekt werden, mit 
hohem humanitären Ansatz in der Betreuung insbesondere unter Berücksichtigung folgender 
Kriterien: 
Möglichste Schonung der angehaltenen Menschen und Ermöglichung eines würdigen 
individuellen Lebens während der Anhaltung, insbesondere familiärer, sprachlicher, 
kultureller Hinsicht und in der Religionsausübung. Die Anhaltung im Rahmen 
fremdenpolizeilicher Maßnahmen soll in einem nach außen hin geschlossenen Areal, d.h. 
ohne direkten Kontakt zur örtlichen Bevölkerung erfolgen, wobei der Aufenthalt den 
allgemeinen Lebensverhältnissen so weit wie möglich angeglichen werden soll.  
 
Ziel des Auslobers und der Nutzer ist es, auf dem vorgesehen Standort unter Bedachtnahme 
auf die Grundsätze der Wirtschaftlichkeit, Sparsamkeit sowie Zweckmäßigkeit, einen 
Wettbewerb mit einer hohen architektonischen und baukünstlerischen Qualität 
sicherzustellen. 


